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Impfungen:

Kleiner Piks mit großer Wirkung

Anmoderation:

Ob Mumps, Masern oder Röteln – mit diesen und ähnlichen Infektionskrankheiten müssen sich die meisten Menschen heute nicht mehr anstecken. Voraussetzung dafür ist ein guter Impfschutz. Damit können nicht nur schwere Krankheitsverläufe, sondern auch die Ausbreitung von Infektionen vermieden werden. Warum Impfungen sinnvoll sind und was speziell für Auslandsreisen zu beachten ist, berichtet Kristin Sporbeck. 


Länge: 2.15 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text:  
Mit Impfungen sind gefürchtete Krankheiten, wie zum Beispiel die Pocken, nahezu ausgerottet worden. Zwar gibt es in Deutschland kein Gesetz, dass zu Impfungen verpflichtet, jedoch gibt es eine Liste von Standardimpfungen, die von der Ständigen Impfkommission am Robert-Koch-Institut empfohlen werden. Die stellvertretende Leiterin des Stabs Medizin und Ärztin im AOK-Bundesverband, Dr. Christiane Roick, sieht den Hauptgrund für einen guten Impfschutz darin, ...

Dr. Christiane Roick:

... dass man bei einer ausreichenden Durchimmunisierung der Bevölkerung nicht nur selbst als Geimpfter geschützt ist, sondern quasi auch einen Kollektivschutz erreicht, weil dadurch eben der Ausbruch von Epidemien auch verhindert werden kann.

Text: 
Trotzdem sind Impfkritiker der Ansicht, dass eine Krankheit, wie etwa die Masern, durchlebt werden muss. Dr. Roick allerdings warnt davor.

Dr. Christiane Roick:

Wenn man Kinder einer Erkrankung, wie Masern, bewusst durchleben ließe, würde man damit nicht nur riskieren, dass das Kind einen Erkrankungsverlauf mit schweren Komplikationen hat. Zum Beispiel kommt es bei Masernerkrankungen gar nicht so selten vor, dass das Kind eine Hirnhautentzündung bekommt mit zum Teil bleibenden Schäden, oder teilweise auch tödlichen Verläufen, sondern man würde damit auch riskieren, dass noch andere Personen angesteckt werden, die keinen ausreichenden Immunschutz haben, zum Beispiel eben Erwachsene, bei denen die Erkrankung oftmals noch schwerer als bei Kindern verläuft. Und all das vermeidet man mit einer Impfung.

Text: 
Eine Liste der in Deutschland empfohlenen Impfungen gibt es im Internet auf den Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de.
Auch bei Auslandsreisen sollten die in Deutschland empfohlenen Standardimpfungen auf dem aktuellen Stand sein. Spezielle Impfungen für Reisen ins Ausland müssen außerdem spezifisch zugeschnitten werden.

Dr. Christiane Roick:

Das hängt einerseits vom Reiseland ab, aber eben nicht nur, sondern auch von der Dauer der Reise, dem Stil der Reise, also mache ich eine Trekkingreise, wo ich viel in der Natur oder im Dschungel bin oder Reise ich  möglicherweise in ein Katastrophengebiet, das heißt, man muss rechtzeitig vorher planen und sich dabei auch beraten lassen.

Text: 
Weitere Informationen dazu gibt es zum Beispiel auf den Internetseiten des Centrums für Reisemedizin unter: www.cmr.de. Dort findet man auch eine Liste von Ärzten, die zum Thema Impfschutz für Auslandsreisen beraten. 


